
 

 

Einkommensgrenzen der sozialen Wohnraumförderung im Miet- und 
Genossenschaftswohnungsbau ab 1. Januar 2023 
 

Basiseinkommensgrenzen nach dem Schleswig-Holsteinischen 
Wohnraumförderungsgesetz (in Euro) 
 

Zahl der zum  
Haushalt rechnenden  
Familienmitglieder 

EkGrenze   
nach § 8 Abs. 2 SHWoFG 
i.V.m. § 9 Abs. 2 DVO 
(ohne Rundung) 

EkGrenze   
nach § 8 Abs. 2 SHWoFG i.V.m. § 7 Abs. 
2 (Anpassungsbetrag für Ein- und 
Zweipersonenhaushalte) und  
§ 9 Abs. 2 SHWoFG-DVO  
(mit Rundung) 

1-Personenhaushalt 18.412,20 21.500 
      

2-Personenhaushalt     
a) 2 Erwachsene 27.618,31 29.700 
b) 1 erwachsene Person mit 
1 Kind 28.385,48 30.400 
     
      

3-Personenhaushalt      
a) 2 Erwachsene mit  34.778,61 34.800 
1 Kind     
b) 1 erwachsene Person mit 35.545,78 35.600 
2 Kindern     
      

4-Personenhaushalt 41.938,91 42.000 
2 Erwachsene mit  
2 Kindern     
      

5-Personenhaushalt 49.099,21 49.100 
2 Erwachsene mit  
3 Kindern     

 

 

  



 

 

Besondere Einkommensgrenzen der vereinbarten Förderung nach § 88d II. 
Wohnungsbaugesetz (in Euro) 
 

Zahl der zum  
Haushalt rechnenden  
Familienmitglieder 

EkGrenze   
nach § 8 Abs. 2 SHWoFG i.V.m. 
§ 9 Abs. 1 u. 2 DVO  

EkGrenze   
bis zu 40%ige 
Überschreitungsmöglichkeit  

1-Personenhaushalt 18.500 25.900 
     

2-Personenhaushalt    
a) 2 Erwachsene 27.700 38.780 
b) 1 Erwachsener mit 
1 Kind 28.400 39.760 
    
     

3-Personenhaushalt     
a) 2 Erwachsene mit  
1 Kind 34.800 48.720 
1 Kind    
b) 1 Erwachsener mit 35.600 49.840 
2 Kindern    
     

4-Personenhaushalt 42.000 58.800 
2 Erwachsene mit  
2 Kindern    
     

5-Personenhaushalt 49.100 68.740 
2 Erwachsene mit  
3 Kindern     
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